
21. / 22. Januar 2014 in Berlin

BMC-Kongress 2014

Gesundheitsreform 2014 – Wer traut sich an die Sektorengrenzen?

Special Guests: 

Prof. Dr. Uwe Reinhardt  
Princeton University 

Prof. Dr. Stephen Swensen 
Medical Director for Leadership and  
Organization Development, Mayo Clinic



Programm

Dienstag

21.
01.

Ab 10:00 Registrierung und Kaffee

11:00 Satellitensymposien (ausführliche Beschreibung auf S. 7)

 Symposium I 
Versorgungsmanagement 
ohne  Zusatzbeitrag!

 Symposium II  
Schmerzversorgung –  Herausforderungen 
und Lösungswege

 Symposium III  
Wie verändert die Digitalisierung der 
 Gesellschaft das Gesundheitswesen?  
Social Media, E-Commerce und 
Patientenakte als neue Bestandteile 
der Patienteneinbindung

14:00 Begrüßung

Prof. Dr. Volker Amelung, Vorstandsvorsitzender, 
BMC e. V., Professur für Gesundheitssystemforschung, 
Medizinische Hochschule Hannover

14:15 Grußwort
„Gesundheitspolitische Agenda 
der Bundesregierung“

Annette Widmann-Mauz, Parlamentarische 
Staatssekretärin beim Bundesminister für Gesundheit

14:45 „Integrated Care – The UK Experience“

Dr. Nick Goodwin, CEO,  
International Foundation for Integrated Care

15:15 „Obamacare – Europäisierung des 
 US-amerikanischen Gesundheitswesens?“

Prof. Dr. Uwe Reinhardt, Princeton University 

Moderation: Prof. Dr. Volker Amelung 

15:45 Kaffeepause

nach der Bundestagswahl ist vor der Gesundheitsreform. Alle 
im Bundestag vertretenen Parteien haben sich die Weiter-
entwicklung der medizinischen Versorgungsstrukturen auf die 
Fahnen geschrieben. Über die dringende Notwendigkeit zur 
Verbesserung der sektorenübergreifenden Versorgung, für 
mehr Kooperation und Koordination oder den Einsatz moder-
ner Informationstechnologien besteht weitgehender Konsens.

Doch was sind die zentralen Ansatzpunkte? Welche Weichen-
stellungen müssen vorgenommen werden, um unser Gesund-
heitssystem fit zu machen für die anstehenden Herausforde-
rungen? Wie kann der Zugang von Innovationen zum System 
erleichtert werden? Diese und andere Fragen werden wir auf 
dem vierten Jahreskongress des Bundesverbands Managed 
Care e. V. diskutieren. 

500 Akteure und Fachexperten aus allen Bereichen des Ge-
sundheitswesens werden in zwölf Foren die bestehenden 
gesetzlichen Rahmenbedingungen auf den Prüfstand stellen, 
notwendige Weiterentwicklungen beratschlagen und innova-
tive Versorgungsideen präsentieren. 

Gerne laden wir Sie dazu ein, sich an dieser spannenden Dis-
kussion zu beteiligen. Der BMC-Kongress bietet die ideale 
Plattform für Austausch. Treffen Sie Partner, die das Gleiche 
wollen wie Sie – eine qualitativ hochwertige, effiziente und 
zukunftsfähige medizinische Versorgung.

Wir freuen uns auf Sie!

Prof. Dr. Volker Amelung 
Vorstandsvorsitzender 

Susanne Eble
Stellv. Vorstandsvorsitzende

Ralf Sjuts
Stellv. Vorstandsvorsitzender

Sehr geehrte Damen 
und Herren,



Dienstag

21.
01.

Mittwoch

22.
01.

16:30 „Warum sich nichts ändert –  
Das Beharrungs vermögen von Organisationen“

Prof. Dr. Jörg Sydow, Freie Universität Berlin 

17:00 Diskussionsrunde  
(verbunden mit TED-Umfrage)

Uwe Deh, Mitglied des Vorstands, AOK-Bundesverband 

Mirjam Mann, LL.M., Geschäftsführerin, ACHSE e. V. 

Dr. Rolf-Ulrich Schlenker, 
Stellv. Vorstandsvorsitzender, BARMER GEK

Prof. Dr. Volker Ulrich, Universität Bayreuth 

Moderation: Dr. Albrecht Kloepfer,  
Büro für gesundheitspolitische Kommunikation

18:00 „Value Creation at the Mayo Clinic“

Prof. Dr. Stephen Swensen, Medical Director for 
Leadership and Organization Development, Mayo Clinic

18:30 Replik: Impulse der Mayo Clinic für 
das deutsche Gesundheitswesen

Franz Knieps, Vorstand, BKK Dachverband e. V. 

Moderation: Prof. Dr. Volker Amelung, 
Vorstandsvorsitzender, BMC e. V.,  
Professur für Gesundheitssystemforschung, 
Medizinische Hochschule Hannover , und  
Susanne Eble, Leiterin Gesundheits-
management, Berlin-Chemie AG

18:45 Get Together

9:00 Diskussionsrunde 
Kooperation ambulant – stationär

Dr. Bernhard Gibis, Dezernat Verträge 
und Verordnungsmanagement, 
Kassenärztliche Bundesvereinigung

Dr. Ursula Hahn, Geschäftsführerin, 
OcuNet Verwaltungs GmbH

Dr. Daisy Hünefeld, Mitglied des Vorstands, 
St. Franziskus-Stiftung Münster

Matthias Mohrmann, Mitglied des Vorstands, 
AOK Rheinland / Hamburg – Die Gesundheitskasse 

Prof. Dr. Rainer Richter, Präsident, 
Bundespsychotherapeutenkammer

Moderation: Ralf Sjuts,  
Vorstands vor sit zen der, patiodoc AG



Forum I Ambulante Versorgungsunternehmen 
 

Moderation: Dr. Ursula Hahn,  
Geschäftsführerin, OcuNet GmbH & Co. KG

Dr. Stephan Kewenig, Facharzt für Innere Medizin /  
Gastroenterologie, Geschäftsführer, 
POLIKUM Holding GmbH

Dr. Albrecht Kloepfer, Büro für 
gesundheitspolitische Kommunikation

Dr. Bernd Köppl, Vorstandsvorsitzender, 
Bundesverband Medizinische Versorgungszentren – 
Gesundheitszentren – Integrierte Versorgung e. V.

Reinhold Preißler, Preißler, Ohlmann 
& Partner Rechtsanwälte

Forum III Neue Geschäftsmodelle für das Krankenhaus 
 

Moderation: Ralph Lägel, MBA,  
Director Key Account Business Integrated Health 
Europe, Pfizer Pharma GmbH, und  
Prof. Dr. Volker Möws, Leiter der 
Landesvertretung Mecklenburg-
Vorpommern, Techniker Krankenkasse

Joachim Bovelet, Gründer, CAG-Clinica.arzt AG 

Prof. Dr. Andreas Goldschmidt, 
Geschäftsführender Leiter, Internationales Health 
Care Management Institut, Universität Trier

Dr. Jörg Risse, Mitglied des Vorstands, GÖK Consulting AG

 
Dr. Peter Walther, Direktor  Geschäftsentwicklung  
und Kommunikation Health Analytics Germany,  
Elsevier Health Analytics

Forum II Neue Versorgungsformen und eHealth –  
Sind wir kurz vor dem Durchbruch? 

Moderation: Dr. Dominik Deimel,  
Geschäftsführender Gesellschafter, com2health GmbH

Prof. Dr. Arno Elmer, Hauptgeschäftsführer, 
gematik – Gesellschaft für Telematikanwendungen 
der Gesundheitskarte mbH 

Prof. Dr. Horst Kunhardt,  
Technische Hochschule Deggendorf

Volker Lowitsch, Leiter IT, Universitätsklinikum Aachen 

Dr. Markus Müschenich, Gründer, ConceptHealth 

Beatrix Reiß, Leiterin Vertrieb und Personal, Zentrum 
für Telematik im Gesundheitswesen GmbH

Forum IV Sektorenübergreifendes Kooperations
management – zum Umsetzungsstand 
des neuen § 116 b SGB V

Moderation: Roger Jaeckel, Leiter Gesundheitspolitik, 
GlaxoSmithKline GmbH & Co. KG

Dr. Stephan Klauke, 
Infektiologikum Frankfurt / Sachsenhausen

Norbert Lettau, Vorsitzender, Erweiterter 
Landesausschuss Hamburg

Dr. Andreas Reimann, 1. stellv. Vorsitzender, ACHSE e. V. 

Dr. Jan-Hendrik Simon, Justitiar, 
Medizinische Hochschule Hannover

Prof. Dr. Ute Walter, Prof. Dr. Ute Walter Rechtsanwälte 

Programm

Mittwoch

22.
01.

10:45 Thematische Foren (parallel)



Forum V Flächendeckendes Patientencoaching –  
Wie lange wollen wir uns noch Zeit lassen? 

Moderation: Dr. Thorsten Pilgrim,  
Sprecher der Geschäftsführung, AnyCare GmbH

Thorsten Janssen, Leiter Geschäftsbereich 
Selektivverträge, AOK Rheinland / Hamburg 
– Die Gesundheitskasse

Dr. Hans-Dieter Nolting, Geschäftsführender 
Gesellschafter, IGES Institut GmbH

Ralf Pourie, Mitglied der Geschäftsführung, 4Sigma GmbH 

Ingo Werner, Head of Health Politics, Mundipharma 
Vertriebsgesellschaft mbH & Co. KG

Forum VII Entscheiden im Gesundheitswesen 
 

Moderation: Prof. Dr. Axel Mühlbacher, 
Hochschule Neubrandenburg

Prof. Dr. Thomas Kohlmann,  
Ernst-Moritz-Arndt-Universität Greifswald

Prof. Dr. Matthias Schönermark,  
Schönermark Kielhorn Collegen Beratungsgesellschaft mbH

Franziska Severin, Helmholtz Zentrum München 

Prof. Dr. Joachim Szecsenyi, 
Geschäftsführer, AQUA Institut GmbH

Forum VI Wer differenziert, gewinnt –  
Erfolgsfaktor Regionalität  
(Forum Managed Care Schweiz)

Moderation: PD Dr. Peter Berchtold, 
Präsident, Forum Managed Care

Prof. Dr. Holger Auerbach, Winterthurer Institut  
für Gesundheitsökonomie, Zürcher Hochschule 
für Angewandte Wissenschaften 

PD Dr. Peter Berchtold, Präsident, Forum Managed Care 

Christina Brunnschweiler, CEO, Spitex Zürich Limmat AG 

Philipp Gunzinger, Direktor und Vorsitzender der 
Geschäftsleitung, Gesundheitszentrum Unterengadin

13:00 Networking Lunch

Forum VIII Gemeinsame Umsetzung von Betrieblichem 
Gesundheitsmanagement durch die Sozial
versicherungsträger – Praxis oder Utopie?

Moderation: Dr. Tanja Hantke,  
Stabsbereich Medizin, Die Schwenninger Krankenkasse

Fritz Bindzius, Leiter, Unterabteilung Gesundheit, 
Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung

Martina Brückner-Starke,  
Leiterin Betriebliches Gesundheitsmanagement, 
Deutsche Rentenversicherung Bund

Astrid Funken, Betriebliches 
Gesundheitsmanagement, BARMER GEK

Dr. Karsten Neumann, Geschäftsführer, 
IGES Institut GmbH

Dr. Uwe Rohrbeck, MAN Truck & Bus AG,  
Leiter Gesundheitsdienst im MAN Werk Salzgitter

10:45 Thematische Foren (parallel) 14:00 Thematische Foren (parallel)



Programm

Mittwoch

22.
01.

Forum IX Versorgungsforschung mit  Routinedaten am 
Beispiel Arzneimittel 

Moderation: Dr. Peter Blees, Leiter 
Gesundheitspolitik, Merck Serono GmbH, und  
Susanne Eble, Leiterin Gesundheits-
management, Berlin-Chemie AG

Dr. Cornelius Erbe, Geschäftsführer Grundsatz-, 
Strategie-, Zukunftsfragen, Internationales,  
Verband Forschender Arzneimittelhersteller e. V.

Dr. Ingrid Schubert, Leitung, 
PMV forschungsgruppe, Universität zu Köln

Prof. Dr. Friedrich W. Schwartz, ehem. Direktor, Institut 
für Epidemiologie, Sozialmedizin und Gesundheitssystem-
forschung, Medizinische Hochschule Hannover

Dr. Johannes Thormählen M.H.A., 
Vorstand, GWQ ServicePlus AG

Forum XI Medizinische Versorgungszentren in 
Krankenhausträgerschaft – Beispiel für eine 
institutionalisierte sektorenübergreifende 
Versorgung? (Forum des BMC Regional NRW e. V.)

Moderation: Dr. Peter Wigge, Rechtsanwälte 
Wigge, Münster, Vorstandsvorsitzender, 
BMC Regional NRW e. V., und  
Claudia Schrewe, Mitglied des Vorstands,  
BMC Regional NRW e. V.

Sebastian von Koppenfels, LL.M., Personal, Organisation 
und Recht, Leiter, Justitiar, St. Franziskus-Hospital GmbH

Martin Menger, Mitglied des Vorstands,  
Rhön-Klinikum AG 

René Steinhäuser, Rechtsanwälte Wigge, Hamburg 

Stefan Voigt, Leiter Geschäftsbereich Finanzen, 
Medizinische Hochschule Hannover, Geschäftsführer, 
Ambulanzzentrum der MHH GmbH 

Forum X Personalisierte Medizin aus 
 medizinischer,  ethischer, juristischer 
und ökonomischer Perspektive

Moderation: Prof. Dr. Jürgen Wasem, 
Universität Duisburg-Essen

Prof. Dr. Arnold Ganser,  
Medizinische Hochschule Hannover

Prof. Dr. Stefan Huster, Ruhr-Universität Bochum 

PD Dr. Dr. Anja Neumann, Universität Duisburg-Essen 

Christoph J. Rupprecht, Leiter Stabsabteilung 
Gesundheitspolitik / Gesundheitsökonomie, 
AOK Rheinland / Hamburg – Die Gesundheitskasse

Prof. Dr. Dr. Jochen Vollmann, Ruhr-Universität Bochum 

Forum XII Ideen und Projektbörse: Aktuelle Trends  
aus der Gesundheits wirtschaft 

Moderation: Helmut Hildebrandt, 
Vorstand, OptiMedis AG

Dr. Dominik Deimel, Geschäftsführender Gesellschafter, 
com2health GmbH:  
„IT-gestütztes Entlassmanagement als Brücke für eine 
verbesserte regionale Gesundheitsversorgung“

Linus Drop, Geschäftsführer, Sanvartis GmbH:  
„Betreuung von depressiven Patienten – 
Kooperation zwischen Leistungserbringern 
und telemedizinischem Dienstleister“

Martin Göhl, Health Care Concept Manager,  
Health Care Management & Contracting,  
MSD Sharp & Dohme GmbH:  
„Versorgung neu denken – die Sicht von MSD“ 

Ruth Philipp, Leiterin Produktmanagement und 
Entwicklung, almeda GmbH:  
„Integriertes, telemedizinisches Versorgungsprogramm 
BlickpunktHerz: Erfahrungen, Ergebnisse, Zukunftsoptionen“

Dr. Jochen Walker, Analytic Director,  
Elsevier Health Analytics:  
„Selektivverträge fokussieren – ein Fallbeispiel!“ 

16:15 Get together

14:00 Thematische Foren (parallel)



 Symposium I 
Versorgungsmanagement ohne Zusatzbeitrag! 

Was ist unter den aktuellen Rahmenbedingungen an Versor-
gungsmanagement für den Patienten tatsächlich möglich? 
Was kann innerhalb der Regelversorgung erreicht werden und 
wann sind Selektivverträge notwendig? Welche guten Bei-
spiele gibt es in der Praxis? Und nicht zuletzt: Welche Rah-
menbedingungen müssen sich mit der neuen Regierung än-
dern, damit das Versorgungsangebot für die Patienten weiter 
verbessert werden kann?

Antworten auf diese und weitere aktuelle Fragen erhalten Sie 
beim Symposium „Versorgungsmanagement ohne Zusatzbei-
trag“, das Elsevier Health Analytics beim Jahreskongress des 
Bundesverbandes Managed Care (BMC e. V.) ausrichtet. 

Dr. Detlev Parow,  
Leiter Versorgungsmanagement, DAK-Gesundheit

Dr. Susanne Klein, Leiterin Versorgungsmanagement 
– Entwicklung, Techniker Krankenkasse

Dr. Katja Wimmer, Abteilungsleiterin 
Versorgungsmanagement / Patientenbegleitung, BKK Bosch

Dr. Stefan Weber, Bereichsleiter Vertragspolitik 
und Versorgungsmanagement, Siemens BKK

Volker Latz, Bereichsleiter im 
Vertragsmanagement, BKK Pronova

Dr. Dirk Sunder-Plassmann,  
Leiter Versorgungsmanagement, SpectrumK

Moderation: Dr. Peter Walther,  
Direktor  Geschäftsentwicklung und Kommunikation  
Health Analytics Germany, Elsevier Health Analytics 

 Symposium II  
Schmerzversorgung –  Herausforderungen und Lösungswege 

Der neue Koalitionsvertrag führt aus: „Die strukturierten Be-
handlungsprogramme für chronisch Kranke haben sich bewährt 
und dazu beigetragen, die Versorgungsqualität zu verbessern. 
Sie werden deshalb weiterentwickelt; neue Programme sollen 
entwickelt werden für die Behandlung von Rückenleiden und 
Depressionen.“

Im Symposium zur Schmerzversorgung wollen wir uns mit den 
organisatorischen und systemischen Herausforderungen für 
eine integrierte Schmerztherapie auseinandersetzen und am 
Beispiel Rückenschmerz zeigen und mit Ihnen erörtern, welche 
Schritte auf dem Weg zu einem DMP  Rücken gegangen und 
welche Elemente und Faktoren in die Betrachtung einbezogen 
werden sollten.

Univ.-Prof. Dr. Dr. Thomas R. Tölle:  
„Multidimensionalität des chronischen Rückenschmerzes – 
warum es eine integrative Behandlung braucht“

CfA Dr. Bernhard Arnold:  
„Anspruch und Wirklichkeit – was muss sich in 
der Rückenschmerzbehandlung ändern?“

Dr. Frank Schifferdecker-Hoch:  
„Das FPZ-Konzept – ein Beispiel für strukturierte 
und nachhaltige Rückenschmerzbehandlung“

Dr. Regina Klakow-Franck:   
„DMP Rückenschmerz – Umsetzung 
in das bestehende System“

Moderation: Dr. Albrecht Kloepfer 
 
 

 Symposium III  
Wie verändert die Digitalisierung der  Gesellschaft das Gesundheitswesen?  
Social Media, E-Commerce und Patientenakte als neue Bestandteile der Patienteneinbindung

Es wird zukünftig nicht darum gehen, ob sich die Nachfrage 
nach pharmazeutischen Produkten, Gesundheitsdienstleistun-
gen oder Informationen durch die Digitalisierung verändert, 
sondern wie alle Beteiligten des Gesundheitswesens diese 
Entwicklung nutzen. Ziel ist die optimale Patientenversorgung 
auf Basis aller vorhandenen Informationen. Eine moderne, 
Sektoren übergreifende und evidenzbasierte Versorgung der 
Patienten ist ohne elektronische Kommunikations- und Spei-
chermedien, wie die digitale Patientenakte, kaum vorstellbar. 
Der Patient übernimmt dabei eine höhere Eigenverantwortung 
für seine Gesundheit, denn er ist Daten eigentümer und kann 
immer und überall Zugriff auf seine Daten gewähren. Pa tienten 
wollen aktiv beteiligt werden – mitreden und mitent scheiden, 
wenn es um ihre Gesundheit geht. Dabei ist das Internet für 

viele ein wichtiger Kanal der Informations- und Produktbe-
schaffung. Es trägt somit zu aufgeklärten, eigenverantwortli-
chen und mündigen Patienten bei und wird zum aktiven Be-
gleiter der Diagnose und während der Therapie. Aber auch 
der digitale Austausch der Patienten mit den Leistungsträgern 
und anderen Patienten spielt eine immer wichtigere Rolle. Für 
Social-Media- und E-Commerce-Nutzer gibt es dabei keine 
Sprech- bzw. Öffnungszeiten. Praktikable und vernetze An-
wendungen, qualitativ hochwertige, verständliche und indivi-
dualisierte Informationen sowie eine schnelle Erreichbarkeit 
rücken in den Fokus der Patienten. Die Digitalisierung wird 
somit zu dem bestimmenden Unterscheidungsmerkmal im 
Gesundheitswesen.

Satellitensymposien

11:00 SatellitensymposienDienstag

21.
01.
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